Presseinformation Wien, 28. September 2007

Fortsetzung: a+d bei Vaillant ...


Vaillant Austria GmbH vertraut 
auf das „Personal Office“ von a+d 
und optimiert Kundendienst
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Vaillant Austria, der führende Hersteller intelligenter Systeme für Wohnkomfort, zeigt sich nicht nur bei der Entwicklung der eigenen Produkte, sondern auch bei der Ausstattung seiner Mitarbeiter ausgesprochen innovativ. Die Vaillant Service-Techniker sind in ganz Österreich mit der aktuellsten Version des „Personal Office Classic“ von a+d unterwegs, um neben ihren eigentlichen Wartungs- und Reparaturarbeiten auch den administrativen Teil ihres Jobs so rasch und effizient wie möglich gleich direkt bei den Kunden erledigen zu können. 

Zwischen Vaillant und a+d, dem international renommierten Anbieter von Business Class-Kofferlösungen, besteht bereits eine langjährige Partnerschaft. Schon vor neun Jahren setzte das Heizungsunternehmen mit den zukunftsweisenden Produkten und dem exzellenten Kundendienst erstmals mobile Office-Lösungen von a+d ein. Seither wird die Ausrüstung der Techniker laufend aktualisiert. 

„Natürlich schauen wir uns auch andere Kofferlösungen an, aber letztendlich fällt die Entscheidung doch jedes Mal wieder für a+d“, erklärt Michael Haas, Leiter des Vaillant Werkskundendienstes.

Die Gründe, die für a+d sprechen, sind vielfältig. Zum einen wäre da das flächendeckende Service-Netz von a+d, zum anderen das gute Preis-/Leistungsverhältnis – und dann vor allem die Flexibilität des Perchtoldsdorfer High-Tech-Unternehmens. „Bei a+d kriegen wir kein Produkt von der Stange geliefert, sondern die Entwickler gehen auf unsere individuellen Anforderungen ein und implementieren auch Sonderwünsche in das mobile Büro.“

Wobei die Bezeichnung „Büro“ eigentlich eine Untertreibung darstellt, denn das „Personal Office“ dient gleichzeitig als Diagnose-Gerät, das direkt an das Heiz- oder Regelgerät beim Kunden angeschlossen werden kann und dann sofort die aktuellen Messdaten auf den Bildschirm bringt. Somit können allfällige Fehler in Sekundenschnelle aufgespürt werden, und der Techniker kann sich sofort an die Reparatur machen. Dass sämtliche Informationen über die jeweilige Installation, plus sämtlicher Verschleiß- und Ersatzteile ebenfalls auf dem tragbaren Computer gespeichert sind,  versteht sich von selbst.

„Wir haben einen HP-Laptop mit einem 14-Zoll-Widescreen Display im 16:10-Format in die Vaillant-Lösung integriert, um dem Anwender die optimale Darstellung aller für ihn wichtigen Informationen bieten zu können“, erläutert a+d-Geschäftsführer Ing. Peter Abrahamczik die Ausstattung der Systeme. Dies ist vor allem auch deshalb von Bedeutung, weil der Service-Techniker bei Bedarf eine „Explosionszeichnung“ mit sämtlichen Einzelkomponenten der verschiedenen Heizungsanlagen auf den Bildschirm holen und auf einen Blick die verschiedenen Teile identifizieren muss.

Neben dem Laptop wurden auch ein mobiler Drucker von Typ HP DeskJet 460, ein Lesestift für Barcodes, ein Magnetkartenlesegerät sowie ein digitales Unterschriftenpad in die Kofferlösung integriert. So muss der Kunde im Falle eines Lastschrifteinzugsverfahrens nur seine Bankomatkarte durch das Lesegerät ziehen, und schon werden seine Bankdaten automatisch in das entsprechende Formular eingetragen. Danach unterschreibt der Kunde die Rechnung auf dem elektronischen Pad. Die Signatur wird gemeinsam mit den Rechnungsdaten gleich auf dem Laptop in eine manipulationssichere PDF-Datei geschrieben und entspricht damit den gesetzlichen Vorgaben für eine elektronische Unterschrift. Wird das Dokument dann per Mobiltelefon mittels GSM Datenübertragung zum Server in die Vaillant-Zentrale geschickt, ist der administrative Aufwand für den Service-Techniker auch schon erledigt. „Dieses Verfahren spart viel Zeit und Papier“, freut sich Haas. Immerhin muss bloß ein Beleg für den Kunden ausgedruckt werden, alles andere wird rein elektronisch gespeichert, verwaltet und archiviert.

Obwohl das Personal Office von a+d ausgesprochen robust gebaut ist und auch einer etwas härteren Behandlung standhält, kann es gerade im Umfeld von Wasser- und Heizungsinstallationen immer wieder zu unvorhergesehenen Zwischenfällen kommen. Deshalb ist auch die Garantie, dass im Falle einer Panne innerhalb weniger Stunden ein Service-Mitarbeiter von a+d zur Stelle ist, für Vaillant von immenser Bedeutung. Immerhin sind die Heizungs-Techniker österreichweit unterwegs, oftmals in völlig abgelegenen und nur schwer zugänglichen Regionen. „Da wir ein flächendeckendes Filialnetz aufgebaut haben, können wir mit ruhigem Gewissen versprechen, dass spätestens innerhalb von zwei Stunden einer unserer Techniker vor Ort ist“, betont Ing. Abrahamczik. Und der Erfolg gibt ihm Recht: Immerhin ist bei Vaillant inzwischen schon die dritte Generation der a+d-mobilen Business Class-Kofferlösungen im Einsatz.

Firmenprofil a+d:

Seit 1989 entwickelt, produziert und vertreibt a+d mobile Office-Lösungen unter dem Markennamen „Personal Office“ für Laptops. Nicht nur in Österreich ist man mit den komfortablen und hochqualitativen „Personal Offices“ der Marktleader, sondern auch in Deutschland und der Schweiz wissen beispielsweise große Firmen mit vielen tausenden Außendienstmitarbeitern das österreichische Qualitätsprodukt zu schätzen (Miele, Generali, DEKRA, etc.). Seit 1994 kooperiert a+d intensiv mit Toshiba und ist autorisiert Reparaturen an Toshiba Laptops durchzuführen und diese auch zu vertreiben. Seit 1996 arbeitet man am Aufbau eines österreichweiten Servicenetzes, um flächendeckend in ganz Österreich präsent zu sein. Weiters werden seit 2000 PCs, Server, Desktops und Notebooks von IBM vertrieben und bundesweit in den a+d Filialen serviciert. Am 1. April 1997 ist die Zentrale von a+d ins neue Betriebsgebäude in Perchtoldsdorf/NÖ umgesiedelt. Administration, Servicestelle der Toshiba und IBM Laptops und PCs, Produktion und Fertigung des „Personal Office“ sind jetzt auf einer Betriebsfläche von 1500 qm beheimatet. 

In allen Ballungszentren wie Salzburg, Linz, Graz, Innsbruck, Klagenfurt und St. Pölten und seit November 1998 in Dornbirn gibt es nun Zweigstellen. Insgesamt beschäftigt a+d 70 Mitarbeiter. Im Geschäftsjahr 2006 wurden EUR 16,3 Millionen umgesetzt.

Firmenprofil Vaillant Austria:

Vaillant Austria ist österreichischer Marktführer bei Heizgeräten und eine treibende Kraft für innovative, umweltschonende Technologien. Die Marke Vaillant wird bereits seit 1934 (über einen Generalimporteur) in Österreich vermarktet und seit 1977 über eigene Tochtergesellschaften vertreten. Mit ehrgeizigen Projekten wie den ersten Brennstoffzellenheizgeräten im Feldversuch oder der Kooperation mit dem Mobilfunktbetreiber A1 beim sogenannten „FutureHome“ konnte das Unternehmen gerade in jüngster Zeit völlig neue Maßstäbe bei zukunftsweisenden Heizsystemen setzen.

Bei den Kunden punktet Vaillant mit einem breit gestreuten Produkt- 

und Dienstleistungsangebot. Moderne Technik, ein komplettes Sortiment von Gastgeräten über Wärmepumpen bis hin zu Solarsystemen und ein Kundendienst mit bestens geschulten Mitarbeitern zählen zu den Säulen des Erfolgs. Zu den speziellen Vaillant-Dienstleistungen zählt beispielsweise das kostenlose Servicepaket  „Wärmegarantie plus“, mit dem seit März 2007 alle geoTHERM Heizungswärmepumpen ausgestattet sind. Die „Wärmegarantie plus“ ist drei Jahre ab Inbetriebnahme gültig und inkludiert neben einem automatischen Früherkennungsystem bei Störungen im Heizsystem auch Vorteile beim Energiemanagement.
Alle aktuellen Texte und Fotos finden Sie auch auf der
Homepage www.hadacpr.at
Nähere Produktinformationen: www.a-u-d.com
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